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Herbstschuie ,,Inverse Problenie" 

Die erste internat.ionale Konferenz fiber inverse Probleme fand an der Martin-Luther- 
Universität Haiie—Witt.enberg iti Jahre 1979 statt. Tm gleichen Jahr wurden die 
Ergebnisse cler Konferenz mi Sammeiband ,Inverse and Improperly Posed Problems 
in Differential Equations' vons Akademie-Verlag Berlin veröffentlicht. Seit dieser 
Zeit sincl die Publikationen auf clem Gebiet cler. inversen Problerne sprunghaft ange-
st. iegen.' Es entstand der Wunsch, die wichtigsten Entwikiungstendeuzen dieses Ge-, 
hietes aufzuarbeiten ulid mit Physikern, Geodät .en, Chemikern, Biologen, Ingenieuren 
usw. zu cliskutieren. Vom 12. 10-16. 10. 1987 fand atis diesem AnlaB in Halle eine 
Herbstschuie fiber inverse Probieme statt, an der sick 40 Wissenschaftler beteiligten. 

Der gegenvärtige Entwicklungsstand der inversen Probleruatik Mt sicit 1o1gender 
mallen einschatzen: Jecies spezielle physikalisehe Problem ist von komplexer Natur. 
Die in der Mathematik verwendeten Modelle enthaiten jcdoch nur wenige Material-
parameter. Bei eiñer \T ielzahi ihverser Probleme versucht man, nur einen Parameter 
clurch Messungen aullerhaib ciner offerien Menge zu best.immen. I)amit erfoigt eine 
Beschränkung auf Probleme, die aligemein nur in Labors st .udiért werden können. In 
Labors lassen sick die meisten Paiiiiiieter konstant halten sowie verschiedene- Ver-
suche regein unci steuern. Bei der Konstruktion von Geiaten gibt, es zusatzlich ge-
wisse Freiheitsgracie in den geometrischen Abmessungen sowie bei den vervendcten 
Materialien. Hieraus erklren sick die grollen Erfolge der konstruktiven Wissen-
schaften vie der Ingenieurwissenschaften. Es sei in diesem Zusammenhang an Mecha-
nik, Streutheorie, Optik, Elektronik, Diffusion, Tomographie usw. erinnert.' Die
konstruktive Deiikweise entspricht derclecluktiven Denkweise der Mathematik. im 
Gegensatz (iazn gibt es bei den int.crpretierencien Wissenschaften Nvie Geophysik, 
Bodenmechanik, Meteorologie, Raumforsehung, Biologie, Medizin us". prinzipiellc 
Schwierigkeiten. Atis wenigen Messungen soil auf eine grolle Anzahl innerer Para-
meter gesehlossen werden. Aber der Enformationsmangel zieht eine Mehrcleutigkeit 
nach sich, ci. Ii., verscliiedene innere Parameter crzeugen dieselben Mellwerte. Diese 
Mehrcicutigkeit kann nut dtirch Zusatzinformationen, die aus clem Experiment kom-
men nilissen, beseitigt werden. Für inverse Problenie gelten folgende Prinzipien: Nur 
in A nsnahrne fallen ist ein inverses Problem mat hematisch entscheidbar. Die Losung hãnyt 
in diesem Fall oft unstetig von den Mefiwerten ab. Im Fall der Mehrdeutigkeit Ui,Ct sich 
als erster Schritt nur die Menge aller Lö.sungen einfuhren und studieren. In einem Labor 
kann man versuchen, mit Hilfe von Experimentem eine für die Anwendungen interessante 
Lösung auszuwählen. H ieraus ergeben sicli Konsequenzen für due wissenschaftliche 
Arbeit. Nur interdisziplinar lassen sick Erfolge eriielen. lit den komplizierten Syste-
men' cier Natur ist der 'vVissenschaftler znm grollen Ted auf praktische Erfahrungen 
angewiesen. Intensive Gruncilagenforsehung für inverse Probleme mull in Zukunft 
het.rieben werden. Dabei steht die Kiarting ties Informationsinhaltes eines mathemati- 
schen Modelis an erster Stelle, ci. h., wciche inneren Parameter konnen eindeutig 
tind stabil aus Messungen hestini nit werden. Die Losung des.direkten Problems ist die 
Vorausstzung für eine erfolgreiche Behand lung des inversen Problems. 

Einige atisgewäiilte \Tortrage , (lie hicrmit publiziert werden, sollen deni Leser 
einen Einblick in (lie aktueile Forsciiung auf (liesem Gebiet geben. 

Halle	-	 .	 C. ANGER 
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